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21. Mai 2014 in Berlin

Widersprüche in der Arzneimittelgesetzgebung

Wie geht es weiter mit der Nutzenbewertung?

Wie verändert sich der Arzneimittelmarkt: 
Trends und Prognosen

Gesetzgebung und Arzneimittelmarkt

Arzneimittelbewertung und Preisfindung

Entwicklungen auf dem patentfreien Arzneimittelmarkt

Compliance im Arzneimittelmarkt

Arzneimittelmarkt 2014
Gesetzgebung & aktuelle 
gesundheitspolitische Einflüsse

 M. Hennrich Dr. A. Kloepfer Prof. H. Schneider F. Wartenberg 

 B. Bretthauer E. Dambacher Dr. A. Haas J. Hecken 



ZielseTZung

referenTen

Teilnehmer

Bork Bretthauer, Geschäftsführer, Pro Generika e.V., Berlin 

Erich Dambacher, Leiter Commercial, FLOKI GmbH, Eppstein

Dr. med. Antje Haas, Abteilungsleiterin Arznei- und Heilmittel, 
GKV-Spitzenverband, Berlin

Josef Hecken, Vorsitzender, 
Gemeinsamer Bundesausschuss, Berlin

RA Michael Hennrich, MdB, CDU/CSU-Fraktion,
Deutscher Bundestag, Berlin

Prof. Dr. jur. Hendrik Schneider, Lehrstuhl für Strafrecht, 
Juristenfakultät, Universität Leipzig, Leipzig

Dr. Frank Wartenberg, President, Central Europe, General Manager, 
Germany & Austria, IMS HEALTH GmbH & Co. OHG, Frankfurt am Main 

ZENO-Veranstaltungen stehen allen Interessierten offen, die solide Informationen 
für Entscheidungen benötigen, wo immer sie diese zu treffen haben. Angesprochen 
sind Entscheidungsträger in der Industrie, in Krankenkassen, in der Krankenversi-
cherung, Anbieter von Dienstleistungen, Vertreter der Ärzteschaft sowie Vertreter 
von interessierten Verbänden und Organisationen.

Die Vorstellung, an den Fronten der Rahmenbedingungen zum Arzneimittelmarkt 
würde nach AMNOG, Festbeträgen und Rabattverträgen Ruhe einkehren, dürfte 
trügerisch sein. Bereits mit ihren ersten Gesetzesvorstößen hat die Große Koalition 
gezeigt, dass sie notfalls binnen Stunden bereit und in der Lage ist, Gesetze durch 
Bundestag und Bundesrat zu bringen, wenn es ihr geboten erscheint. Für die in 
Wirtschaftsunternehmen zwingend notwendige Planungssicherheit sind das keine 
guten Voraussetzungen.

Gerade der jüngst implementierte Mechanismus eines dauerhaften Zwangsrabatts 
zeigt, dass auch in Zukunft der Ausgabenbereich für Arzneimittel - unabhängig von 
einer tatsächlichen Berechtigung - an erster Stelle stehen wird, wenn der politische 
Druck die Hebung von vermeintlichen Einsparpotentialen im Gesundheitswesen 
erforderlich macht. Umso wichtiger ist es, die verschiedenen politischen Marktpa-
rameter, Instrumente und Regulatorien genauestens zu kennen, um ihre jeweiligen 
Entwicklungspotentiale und Risiken fundiert einschätzen und sicher prognostizieren 
zu können.

Die Konferenz zum „Arzneimittelmarkt 2014“ möchte alle diese Aspekte aufgreifen 
und aus unterschiedlichen Perspektiven beleuchten. Ihr Ziel ist es dabei vor allem, 
die verschiedenen Ebenen der Entscheidungsfindung zu Wort kommen zu lassen. 

Politische Planung wird daher genauso Berücksichtigung finden, wie die Anregungen 
und Umsetzungsvorstellungen aus den unterschiedlichen Gremien der Selbstver-
waltung. Schließlich soll aber auch die Industrie zu Wort kommen, um neue Ideen 
in den politischen Diskussionsprozess einzuspeisen und ein gegenseitiges Lernen 
voneinander zu ermöglichen.

leiTung

Dr. phil. Albrecht Kloepfer, Journalist und Politikberatung,
Büro für gesundheitspolitische Kommunikation, Berlin



21. Mai 2013

Leitung: Dr. phil. Albrecht Kloepfer

Begrüßung der Teilnehmer

Erich Dambacher
Widersprüche in der Arzneimittelgesetzgebung
- Die Megatrends im Arzneimittelmarkt
- Wenn die Entwicklung neuer Indikationen bekannter Wirkstoffe 
 zwangsläufig zu niedrigeren Preisen führt
- Die Folgen unterschiedlicher Vergleichsgrößen bei Festbeträgen 
 und der frühen Nutzenbewertung
- Defekte als Folge oberflächlicher Festbetragsgruppenbildung

Josef Hecken
Wie geht es weiter mit der Nutzenbewertung?
- Bewertung aus Sicht des G-BA
- Gibt es Korrekturbedarf?
- Rolle des GKV-Spitzenverbandes im Gesamtprozess

Kaffee und Tee im Foyer

Dr. Frank Wartenberg
Wie verändert sich der Arzneimittelmarkt: Trends und Prognosen
- Marktentwicklung und Trends verschiedener Marktsegmente
- Gesundheitsdaten und Versorgungsforschung: Potenziale und Hürden

Diskussion

Gemeinsames Mittagessen

RA Michael Hennrich, MdB
Gesetzgebung und Arzneimittelmarkt
- Pläne der Großen Koalition
- Sozial- und wirtschaftspolitische Verantwortung

Dr. med. Antje Haas
Arzneimittelbewertung und Preisfindung
- Was läuft gut, was sollte besser werden
- Bewertung des 13.+14. SGB V-Änderungsgesetzes
- Opt-out aus Sicht des GKV-Spitzenverbandes

Kaffee und Tee im Foyer

Bork Bretthauer
Entwicklungen auf dem patentfreien Arzneimittelmarkt
- Veränderungen und Trends bei Rabattverträgen
- Versorgungssicherheit und Arzneimittelengpässe
- Paradigmenwechsel bei Patentabläufen und Biosimilars 2.0

Prof. Dr. jur. Hendrik Schneider
Compliance im Arzneimittelmarkt
- Compliance im Branchenvergleich - Wo steht die Pharmaindustrie?
- Compliance Risiken: Neuerungen in Sachen Transparenzpostulat, 
 klinischen Studien und Ärztekorruption
- Compliance Maßnahmen: Welche Maßnahmen sind erforderlich, 
 welche überflüssig?

Abschlussdiskussion 

 Beginn 9.30 Uhr

9.45 Uhr

10.30 Uhr

11.15 Uhr

11.45 Uhr

12.30 Uhr

13.00 Uhr

14.00 Uhr

14.45 Uhr

15.30 Uhr

16.00 Uhr

16.45 Uhr

17.30 Uhr
Ende ca. 17.45 Uhr 

PrOgramm



Termin

Veranstaltungsort/Hotel

Zimmerreservierung

Gebühr

Leistungen

Konferenz-Nr.

infOrmaTiOn

Vorname/Name

Position

Firma/Institution

Straße

PLZ/Ort

Telefon/Telefax

e-Mail

Datum/Unterschrift

Anmeldungen können telefonisch, per Fax, per e-Mail oder schriftlich erfolgen. Nach Eingang 
der Anmeldung erhalten Sie eine Teilnahmekarte sowie die Rechnung. Bei Abmeldung 
eines Teilnehmers bis 2 Wochen vor dem Veranstaltungstermin fallen Stornierungskosten 
in Höhe von c 50,00 (zzgl. 19 % MwSt.) an. Bei Abmeldungen, die später als 14 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn eingehen, berechnen wir 50 % der Konferenzgebühr und später als 
7 Tage vor Veranstaltungsbeginn die gesamte Gebühr. Wir akzeptieren ohne zusätzliche 
Kosten gerne einen Stellvertreter. Zur Fristenwahrung müssen Stornierungen schriftlich 
erfolgen. Programmänderungen aus dringendem Anlass behält sich der Veranstalter vor. Mit 
der Anmeldung zu der Veranstaltung wird ausdrücklich das Einverständnis zur Erfassung 
in der Teilnehmerliste erklärt, die allen Teilnehmenden zur Verfügung gestellt wird.

ZENO Veranstaltungen GmbH
Executive Conferences
Neuenheimer Landstraße 38/2
69120 Heidelberg

Telefon 0 62 21/58 80 - 80
Telefax  0 62 21/58 80 - 810
e-Mail info@zeno24.de
Internet www.zeno24.de       V1

anmeldung

1. Teilnehmer:    2. Teilnehmer:

21. Mai 2014, 9.30 Uhr bis ca. 17.45 Uhr

Sofitel Berlin Kurfürstendamm, Augsburger Straße 41, 10789 Berlin
Tel.: 030/800 999 - 0

Für die Teilnehmer steht im Veranstaltungshotel ein begrenztes Zimmerkontingent zu 
Sonderkonditionen zur Verfügung. Die Reservierung nehmen Sie bitte unter Bezug auf 
ZENO direkt vor.

c 990,00 zzgl. 19% MwSt. 
(ab dem 2. Teilnehmer einer Firma/Institution beträgt die Gebühr c 495,00 zzgl. MwSt.)

Die Gebühr beinhaltet die Teilnahme am Workshop, aktuelle Dokumente, 
Mittagessen sowie Pausen- und Konferenzgetränke. 

Z1405-03.

Arzneimittelmarkt 2014
21. Mai 2014


